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In dieser KVNO-Praxisinformation lesen Sie:

Bisherige Vergütung der ePA-Erstbefüllung verlängert
Erstbefüller können bis zunächst zum 30. Juni 2026 weiterhin die Pauschale GOP 01648 abrechnen, 
die mit 11,34 Euro vergütet wird.

DMP-Patientenschulungen in Nordrhein: Jetzt auch als Videoschulung 
möglich
Vorteile, Voraussetzungen und ein Abrechnungsbeispiel.

Heilmittel: Anpassung der Diagnoseliste zum besonderen 
Verordnungsbedarf
Der bisherige ICD-10-Code „Z98.8“ wird künftig als „Z98.88“ geführt und weiter ausdifferenziert.

Verordnungsfähigkeit von „sonstigen Produkten 
zur Wundbehandlung“ – BMG schaltet sich ein 
Auf Bitten des Bundesgesundheitsministeriums hat der GKV-Spitzenverband die Kassen und Kas-
senverbände gebeten, die Kosten für diese Produktgruppe weiterhin zu erstatten.

Sozialpsychiatrie: Höhere Kostenpauschale ab Januar
Die Pauschale 88895 steigt analog zum Orientierungswert zum 1. Januar 2026 um 2,8 Prozent.

KBV-Qualitätszirkel-Modul zu Long COVID und ME/CFS erschienen
Im Fokus stehen diagnostische Möglichkeiten zum Erkennen der Erkankungen.

Sie finden alle Artikel dieser KVNO-Praxisinformation einzeln auch auf der KVNO-Homepage unter
https://www.kvno.de/praxisinformation.

https://www.kvno.de/aktuelles/praxisinformation
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Bisherige Vergütung der ePA-Erstbefüllung verlängert
Vertragsärzte und -psychotherapeuten bekommen für die Erstbefüllung der elektronischen Patientenakte 
(ePA) weiterhin 11,34 Euro. Die entsprechende Pauschale (GOP 01648) ist unverändert mit 89 Punkten be-
wertet; sie wird sektorenübergreifend nur einmal je Patient gezahlt. KBV und GKV-Spitzenverband haben 
die Regelung bis zum 30. Juni 2026 verlängert. Unverändert bleiben bis dahin auch die Pauschalen für die 
weitere Befüllung einer Akte.

Wie ist die Erstbefüllung definiert?
Ärzte und Psychotherapeuten können die Erstbefüllungspauschale abrechnen, wenn zum Zeitpunkt der Be-
füllung noch kein Arzt, Psychotherapeut, Zahnarzt oder Krankenhaus einen Befundbericht oder ein anderes 
Dokument in die ePA eingestellt hat. Die Erstbefüllung umfasst medizinische Daten, die der Arzt oder Psy-
chotherapeut im aktuellen Behandlungskontext erhoben hat. Bei einer gastroenterologischen Praxis kann 
dies zum Beispiel der Befundbericht nach einer Koloskopie sein. Die Dokumente werden durch den Arzt, 
Psychotherapeuten oder deren Praxismitarbeiterinnen und -mitarbeiter aktiv hochgeladen. Aber Achtung: 
Arzneimittel, die per eRezept verordnet und automatisch in die Medikationsliste der ePA übermittelt wer-
den, zählen nicht zur Erstbefüllung.

Vergütung der weiteren Befüllung
Für die weitere Befüllung der ePA rechnen Ärzte und Psychotherapeuten die GOP 01647 (15 Punkte / 1,91 
Euro) ab, wenn im Behandlungsfall ein Arzt-Patienten-Kontakt (persönlich oder per Video) stattgefunden 
hat. In anderen Fällen ist stattdessen die GOP 01431 (3 Punkte / 0,38 Euro) berechnungsfähig. Die Vergütung 
erfolgt weiterhin extrabudgetär. Detaillierte Informationen zu den Abrechnungsvoraussetzungen hat die 
KBV hier veröffentlicht:

DMP-Patientenschulungen in Nordrhein: 
Jetzt auch als Videoschulung möglich
Um den Zugang zu Patientenschulungen zu erleichtern und die Digitalisierung weiter voranzutreiben, kön-
nen viele DMP-Patientenschulungen ab sofort auch im Videoformat durchgeführt werden. Die KV Nordrhein 
hat hierzu gemeinsam mit den nordrheinischen Krankenkassen entsprechende vertragliche Regelungen 
getroffen.

ePA: Vergütung von Erstbefüllung und weiterer Befüllung (KBV)

https://www.kbv.de/praxis/tools-und-services/praxisnachrichten/2025/11-27/ab-januar-weiterhin-mehr-als-elf-euro-fuer-epa-erstbefuellung
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Ihre Vorteile auf einen Blick
	¡ 	Zahlreiche Schulungsprogramme stehen bereits jetzt als Videoschulung zur Verfügung (siehe Tabelle).
	¡ 	Die Videooption unterstützt Sie dabei, Patientinnen und Patienten flexibel und zeitgemäß zu schulen – 

unabhängig von Ort und Zeit.
	¡ 	Die Abrechnung bleibt gewohnt einfach: Sie nutzen die bekannten Abrechnungsziffern und ergänzen 

diese lediglich um die Symbolnummer „99100V“ zur Kennzeichnung der Videoschulung.
	¡ 	Die Vergütung für Videoschulungen entspricht der für Präsenzschulungen – Ihnen entstehen keine 

Nachteile.

Technische und inhaltliche Voraussetzungen
	¡ 	Ihre Praxis benötigt eine Genehmigung für Videosprechstunden sowie für die jeweilige Patientenschu-

lung. Diese Genehmigungen können Sie bequem elektronisch über das KVNO-Portal beantragen.
	¡ 	Für Schulungen, die sowohl im Video- als auch im Präsenzformat angeboten werden dürfen, muss  

mindestens ein Präsenzangebot für die jeweilige Indikation in Ihrer Praxis vorgehalten werden.
	¡ 	Für Videoschulungen gelten die technischen Anforderungen der Videosprechstunde gemäß  

Bundesmantelvertrag-Ärzte – mit einer Ausnahme: Die Begrenzung der Teilnehmerzahl  
richtet sich nach den Vorgaben des jeweiligen Schulungscurriculums.

	¡ 	Die Qualitätsanforderungen und Inhalte der Schulungen bleiben verbindlich.

Abrechnungsbeispiel
 Für das DMP Diabetes mellitus Typ 2 („Diabetes Typ 2 ohne Insulin – Schulung“) rechnen Sie wie folgt ab:

Erstschulung: SNR 98013
Nachschulung (nach einem Kalenderjahr): SNR 98013N
Wiederholungsschulung (nach drei Jahren): SNR 98013W +

SNR 99100 V
bei Durchführung 
im Videoformat  
(Dokumentation 
in der Abrechnung)

Übersicht der aktuell für die Videoschulung vom BAS zugelassenen DMP 

DMP-Indikation Schulung
Anbieter zur Fortbildung / 
Qualifikation

Asthma bronchiale Asthmaschulung für Eltern von Vorschulkindern, 
Asthma-Kleinkindschulung (ASEV) bzw. AG Asthmaschulung 
im Kindes- und Jugendalter e.V. (AGAS)

AG Asthmaschulung 
www.asthmaschulung.de

DM2 Schulungsprogramm für Typ-2-Diabetiker, 
die nicht Insulin spritzen (ZI)

ZI-Schulungsprogramme
Dt. Ärzteverlag 
www.medixum.de 

https://www.asthmaschulung.de/
https://medixum.de/fortbildungen/fortbildungen-zu-patientenschulungsprogrammen/fuer-praxisteams/
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DMP-Indikation Schulung
Anbieter zur Fortbildung / 
Qualifikation

DM2 Schulungsprogramm für Typ-2-Diabetiker, 
die Insulin spritzen (ZI)

ZI-Schulungsprogramme 
Dt. Ärzteverlag 
www.medixum.de 

DM2 Medias 2 (Mehr Diabetes-Selbstmanagement für Typ 2) FIDAM | Forschungsinstitut 
Diabetes Bad Mergentheim
www.fidam.de

DM2 Medias 2 BOT+SIT+CT (Insulintherapie) FIDAM | Forschungsinstitut 
Diabetes Bad Mergentheim
www.fidam.de

DM2 & DM1 Behandlungs- und Schulungsprogramm für intensivierte 
Insulintherapie (ZI)

www.zi.de

DM2, DM1 & KHK Behandlungs- und Schulungsprogramm für Patienten 
mit Hypertonie

ZI-Schulungsprogramme 
Dt. Ärzteverlag 
www.medixum.de  

KHK Kardio Fit  
(Schulungsprogramm Koronare Herzkrankheit)

www.kardio-fit.de

DM2 = DMP Diabetes mellitus Typ 2; DM1 = DMP Diabetes mellitus Typ 1

Informationen zu aktuellen Abrechnungsbestimmungen und Vergütungen der DMP-Patientenschulungen 
finden Sie auf Disease-Management-Programme | KV Nordrhein

Heilmittel: Anpassung der Diagnoseliste zum besonderen 
Verordnungsbedarf
Zum 1. Januar 2026 wird die Diagnoseliste der besonderen Verordnungsbedarfe angepasst. Der bisheri-
ge ICD-10-Code „Z98.8“ wird künftig als „Z98.88“ geführt. Der Klartext bleibt unverändert: „Sonstige näher  
bezeichnete Zustände nach chirurgischen Eingriffen“.

Hintergrund
Mit der ICD-10-GM 2026 wird der Code „Z98.8“ weiter differenziert: 

	¡ 	Z98.80: Zustand nach herzchirurgischem Eingriff zur Korrektur und Palliation eines angeborenen Herz-
fehlers 

	¡ 	Z98.88: Sonstige näher bezeichnete Zustände nach chirurgischen Eingriffen

https://medixum.de/fortbildungen/fortbildungen-zu-patientenschulungsprogrammen/fuer-praxisteams/
https://fidam.de
https://fidam.de
https://www.zi.de/themen/evaluation-und-qualitaetssicherung/disease-management-programme-1
https://medixum.de/fortbildungen/fortbildungen-zu-patientenschulungsprogrammen/fuer-praxisteams/
http://www.kardio-fit.de
https://www.kvno.de/praxis/recht-vertraege/vertraege/dmp
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Die KBV und der GKV-Spitzenverband haben diese Änderung in die Diagnoseliste der besonderen Verord-
nungsbedarfe übernommen. Ab 2026 ist „Z98.88“ als sekundärer ICD-10-Code zu verwenden, wenn ein 
postoperativer Zustand beschrieben wird.

Die aktualisierte „Diagnoseliste langfristiger Heilmittelbedarf/besonderer Verordnungsbedarf/Blankover-
ordnung“ steht zum Jahreswechsel auf der Website der KBV zur Verfügung. 

Verordnungsfähigkeit von „sonstigen Produkten zur 
Wundbehandlung“ – BMG schaltet sich ein 
Sonstige Produkte zur Wundbehandlung können weiterhin zulasten der GKV verordnet werden. Die eigent-
lich geplante erneute Verlängerung einer Übergangsfrist bei der Verordnungsfähigkeit von sonstigen Pro-
dukten zur Wundbehandlung („Produktgruppe 3“) über den 1. Dezember 2025 hinaus bis Ende 2026 ist zwar 
noch nicht gesetzlich geregelt (vgl. KVNO-Praxisinformation vom 27. November 2025). 

Das BMG hat allerdings die beteiligten Akteure gebeten, bis zur Verabschiedung des Gesetzes zur Befug-
niserweiterung und Entbürokratisierung in der Pflege (BEEP) die Kosten für sonstige Produkte zur Wund-
behandlung weiterhin zu erstatten. Der GKV-Spitzenverband hat die Kassen daraufhin aufgefordert, dieser 
Bitte nachzukommen.

Sozialpsychiatrie: Höhere Kostenpauschale 
ab Januar 2026 
Die sozialpsychiatrische Behandlung von Kindern und Jugendlichen wird ab dem kommenden Jahr erneut 
höher vergütet. Die Kostenpauschale 88895 steigt analog zum Orientierungswert zum 1. Januar 2026 um 
2,8 Prozent. Hierfür haben KBV und GKV-Spitzenverband jetzt eine Änderungsvereinbarung zur Sozial- 
psychiatrie-Vereinbarung (Anlage 11 Bundesmantelvertrag-Ärzte) geschlossen. 

Die Kostenpauschale der Sozialpsychiatrie-Vereinbarung (SPV) wurde bereits zum 1. Juli 2024 einmalig um 
die kumulierte Veränderung des Orientierungswertes der Jahre 2019 bis 2024 in Höhe von insgesamt 10,27 
Prozent erhöht. In diesem Zusammenhang haben KBV und GKV-Spitzenverband auch vereinbart, dass für 
die Jahre 2025, 2026 und 2027 eine automatische Anpassung der Bewertung der SPV-Pauschale um die 
jeweilige Weiterentwicklung des Orientierungswertes erfolgen soll. Zum 1. Januar 2025 wurde die Kosten-
pauschale 88895 daraufhin um 3,85 Prozent angehoben. \KBV

https://www.kvno.de/aktuelles/aktuelles-detail/nachricht/verordnungsfaehigkeit-von-sonstigen-produkten-zur-wundbehandlung-uebergangsfrist-offen
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PDF
QZ-Modul (KBV): Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Long COVID und ME/CFS

KBV-Qualitätszirkel-Modul zu Long COVID und ME/CFS 
erschienen
Um die Versorgung von Menschen mit Long COVID und Myalgischer Enzephalomyelitis/Chronisches Fati-
gue-Syndrom (ME/CFS) geht es im neuen Qualitätszirkel-Modul der Kassenärztlichen Bundesvereinigung 
(KBV). Das Modul unterstützt Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Qualitätszirkels (QZ) bei der evidenzba-
sierten Patientenversorgung.
Im Fokus stehen dabei diagnostische Möglichkeiten zum Erkennen von Long COVID und ME/CFS. Hierzu 
werden unter anderem die international etablierten klinischen Diagnosekriterien vorgestellt.

Des Weiteren wird auf die Bedeutung einer interdisziplinären Zusammenarbeit bei der Versorgung betrof-
fener Patientinnen und Patienten hingewiesen und ein Überblick zu patientenbezogenen Informations- und 
Unterstützungsangeboten gegeben. Für die Durchführung entsprechender Qualitätszirkel enthält das Mo-
dul außerdem eine Handlungsempfehlung zum Sitzungsablauf, eine einführende Präsentation, Fallbeispiele 
und weitere unterstützende Materialien. \KBV

Die KVNO im Netz:
https://www.kvno.de 
https://www.facebook.com/medizinischefachangestelltevernetzt
https://www.youtube.com/@kvnordrhein
https://www.instagram.com/arzt_sein_in_nordrhein/
https://www.instagram.com/kvnordrhein/

QZ-Modul Long COVID der KV Nordrhein

https://www.kbv.de/documents/praxis/tools-und-services/qz/long-covid/qualitaetszirkel-long-covid.pdf
https://www.kvno.de
https://www.facebook.com/medizinischefachangestelltevernetzt
https://www.instagram.com/arzt_sein_in_nordrhein/
https://www.instagram.com/kvnordrhein/
https://www.kvno.de/qualitaetszirkel-modul-long-covid

